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In der Landesliga der B-Junioren hat sich die JSG

Grasdorf/Wülfel 4:1 (1:0) gegen den TuS Garbsen

durchgesetzt. Das 1:0 (24.) durch das Tor von Yunus

Celik glich der Gast aus (46.), aber danach traf nur noch

der spätere Sieger durch Sascha Schlothauer (68.),

Egzon Berisha (74.) und Can-Christopher Cagrici (80.)

zum 4:1-Endstand. Aber: es hat nicht die bessere

Mannschaft gewonnen, sondern die, die besser

gekämpft hat. "Der Gegner hat über weitete Strecken

das Spiel, bestimmt", räumt Sven Iwan, Trainer der JSG

Grasdorf/Wülfel, ein. Die drei Tore im zweiten

Spielabschnitt sind durch Konter gefallen, dabei war der

letzte Treffer stark abseitsverdächtig. "Der

Schiedsrichter hat viel Unruhe durch

Fehlentscheidungen ins Spiel gebracht", betont Sven

Iwan. "Allerdings wurde keine Mannschaft

benachteiligt."In der Staffel 3 der A-Junioren setzte sich

die FSV Sarstedt 3:0 (2:0) bei der JSG Tündern/Afferde/Hilligsfeld durch. Vor der Halbzeit trafen Jan Kluckert (11.) per

Alleingang und Kevin Klages (15.) nach Torwartfehler zur frühen 2:0-Führung, sie wurde durch Kevin Klages in der 87.

Spielminute mit seinem Volleyspannschuss ausgebaut. Die FSVer leisteten sich den Luxus, einen Strafstoß nicht zu

verwandeln, Dominik Müller scheiterte am Torwart (75.). Die Gastgeber hatten während der gesamten Spielzeit keine

nennenswerte Tormöglichkeit. Zum ersten Mal seit langer Zeit trat die FSV Sarstedt ohne Personalnöte an, sie spielte in

Bestbesetzung.In der Stafel 2 unterlag die SG Grasdorf/Ingeln-Oesselse beim Tabellenzweiten OSV Hannover 1:5 (1:2)

und belegt damitweiter einen Abstiegsplatz in der Tabelle. Nach der 1:0-Führung durch denStrafstoß von Felix Hintze (8.)

trafen nur noch die OSVer, undd as in der 15., 41., 49., 81. und 87. Minute. "Da war mehr für uns drin", meint Peter

Seemann, stellvertretender Jugendleiter beim SV Germania Grasdorf. So seien die Konterchancen in der ersten Halbzeit zur

möglichen 2:0-Führung nicht genutzt worden und die zwei ersten Gegentore beruhen auf eigene Unzulänglichkeiten. Die

Niederlage sei zu hoch ausgefallen.Der TSV Pattensen kam gegen HSC Hannover II zum 4:1-Heimsieg, hat damit diesen

Gegner in der Tabelle überholt und dürfte keine Sorgen mehr mit der weiteren Klassenzugehörigkeit bekommen. Der Sieg

war verdient, auch in dieser Höhe. Das 1:0 (21.) legte Malte Timpe vor, Marcel Fleischmann (46.) und Felix Grünke (47.)

erhöhten auf 3:0, und nach dem Anschlusstreffer in der 75. Minute traf mit einem Konter Wan-Ho Chek zum 4:1-

Endstand.Die SG Hemmingen/Arnum ist beim oberen Tabellennachbarn MTV Ilten nicht über das 1:1 (0:1) hinaus

gekommen und bleibt damit auf einem Abstiegsrang in der Tabelle. Der MTV Ilten ging nach einem Abwehrfehler der Gäste

1:0 (25.) in Führung, das 1:1 erzielte Lars Valett in der Schlussminute, wenig später verhinderte der MTV-Torwart mit einer

sagenhaften Abwehrleistung einen weiteren Treffer der Heminger. "Die haben sich beinahe neunzig Minuten hinten

reingestellt, da war einfach kein Durchkommen", lautet das Fazit von Dirk Lautenbacher, Trainer der SG Hemmingen/Arnum.

Marcel Fleischmann klärt mit einem langen Bein die Situation

vor dem eigenen Tor im Heimspiel der A-Junioren des TSV

Pattensen gegen HSC Hannover II. / Foto: R. Kroll 
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